Anhang 1

Inspektions- und Quarantäneanforderungen für die Einreise begleiteter Haustiere in die Volksrepublik China  

1. Allgemeine Vorschriften 

1.1 Gemäß den einschlägigen Bestimmungen des „Zollrechts der Volksrepublik China“ und des „Quarantänegesetzes für die Ein- und Ausreise von Tieren und Pflanzen der Volksrepublik China“ sowie deren Durchführungsbestimmungen unterliegen alle Haustiere (Hunde, Katzen), die vom Ausland nach China mitgebracht werden, der Inspektion und Quarantäne des Zollamtes.    

1.2 Um die Haustiere, die vom Ausland nach China mitgebracht werden, besser erfassen zu können, hat das chinesische Zollamt sie in bestimmte Länder oder Regionen und nicht näher bestimmte Länder oder Regionen klassifiziert. 

1.3 Jede einreisende Person kann bei jeder Einreise nur ein Haustier mitbringen.  

1.4 Haustiere, die vom Ausland nach China mitgebracht werden, müssen sich einer Inspektion und Quarantäne des Zollamtes im Einreisehafen vor Ort unterziehen. Nach dem Ergebnis der Inspektion vor Ort bzw. nach der Quarantäne werden die Haustiere vom Zollamt freigelassen, innerhalb einer festgelegten Frist zurückgegeben oder vernichtet.

1.5 Haustiere, die unter Quarantäne gestellt werden müssen, sollten über einen Hafen nach China einreisen, der über Quarantäneeinrichtungen verfügt, und 30 Tage lang in der vom Zollamt festgelegten Quarantänestelle in Quarantäne verbleiben.

1.6 Haustiere, die innerhalb einer festgelegten Frist zurückgegeben werden, sollten vom Besitzer innerhalb dieser Frist gegen die vom Zollamt ausgestellte Quittung für die Einbehaltung abgeholt und aus China ausgeführt werden. Wenn der Besitzer sein Haustier nicht innerhalb der festgelegten Frist abholt oder das Haustier nicht innerhalb dieser Frist zurückgegeben wird, wird davon ausgegangen, dass der Besitzer den Besitzanspruch auf sein Haustier aufgegeben hat. Das Haustier wird dann vernichtet. 

1.7 Um das Verbringen von begleiteten Haustieren aus dem Ausland nach China vollständig und genau zu kontrollieren, sollte der Besitzer das „Registrierungsformular über die Daten der begleiteten einreisenden Haustiere (Hunde, Katzen)“ bei der Einreise beim Zoll ausfüllen.   

2. Haustiere, die aus bestimmten Ländern oder Regionen kommen

2.1 Zu den bestimmten Ländern oder Regionen gehören Neuseeland, Australien, Fidschi, Französisch-Polynesien, Hawaii, Guam, Jamaika, Island, Großbritannien, Irland, Liechtenstein, Zypern, Portugal, Schweden, Schweiz, Japan, Singapur, Hongkong und Macau 

2.2 Haustiere, die aus oben genannten Ländern oder Regionen nach China einreisen, sollten eine gültige Quarantänebescheinigung und einen Impfausweis, die vom Herkunftsland offiziell ausgestellt werden, vorweisen können und bei der Inspektion und Quarantäne vorlegen. Im Voraus sollten auch aktive Mikrochips für Haustiere implantiert werden. Nachdem die Haustiere die Untersuchung und Quarantäne beim Zoll bestanden haben, können sie einreisen.    

2.3 Haustiere, die keiner Quarantänepflicht unterliegen, können über einen beliebigen Hafen nach China einreisen. Haustiere, die unter Quarantäne gestellt werden müssen, dürfen nur über einen Hafen, der über Quarantäneeinrichtungen verfügt, nach China einreisen. Wenn Haustiere, die unter Quarantäne gestellt werden müssen, von einem nicht ausgewiesenen Hafen ohne Quarantäneeinrichtungen nach China einreisen, werden sie innerhalb einer bestimmten Frist zurückgegeben oder vernichtet.  

 2.4 Haustiere, für die keine offizielle Quarantänebescheinigung und kein Impfausweis vorliegt, werden innerhalb einer bestimmten Frist zurückgegeben oder vernichtet. 

Haustiere ohne aktive Mikrochips müssen 30 Tage lang in der Quarantänestelle in Quarantäne verbleiben.

2.5 Die bei Haustieren implantierten Mikrochips sollten die Anforderungen der Internationalen Standards ISO 11784 und 11785 erfüllen. Es ist darauf zu achten, dass der 15-stellige Code des Mikrochips nur Zahlen enthält und vom Lese-/Schreibgerät gelesen werden kann. 

Wenn der Mikrochip die oben genannten Anforderungen nicht erfüllt, muss der Besitzer selbst ein Lese-/Schreibgerät vorbehalten, das den implantierten Mikrochip lesen kann. 

2.6 Bei Haustieren muss innerhalb von 14 Tagen vor der Einreise nach China eine klinische Gesundheitsuntersuchung im Herkunftsland durchgeführt werden und sichergestellt sein, dass sie nicht mit Tierseuchen oder Parasitenerkrankungen infiziert sind, die in der „Liste der Quarantäneepidemien der einreisenden Tiere der Volksrepublik China“ aufgeführt sind.    

2.7 Die offizielle Quarantänebescheinigung für Haustiere muss folgende Informationen enthalten:

2.7.1 Daten des Haustiers (einschließlich Rasse, wissenschaftlichem Namen, Geschlecht, Fellfarbe, Geburtsdatum oder Alter); 

2.7.2 Nummer, Implantatdatum und Implantatposition des Mikrochips;

2.7.3 Ergebnis und Datum der klinischen Gesundheitsuntersuchung des Tiers.

Jegliche Änderung der oben genannten Angaben hat die Ungültigkeit der Bescheinigung zur Folge.

Sollte die Bescheinigung fehlerhaft sein, werden die Haustiere zurückgegeben oder vernichtet.

2.8 Die Inspektion und Quarantäne des chinesischen Zollamtes für Haustiere, die begleitet nach China einreisen und aus bestimmten Ländern oder Regionen kommen, umfasst hauptsächlich drei Teile: Überprüfung der offiziellen Quarantänebescheinigung und des Mikrochips sowie Durchführung der klinischen Gesundheitsuntersuchung.   

2.9 Wenn bei der klinischen Gesundheitsuntersuchung Symptome von Tierseuchen oder Parasitenerkrankungen festgestellt werden, müssen die Haustiere unter Quarantäne gestellt werden. 

3. Haustiere, die aus nicht näher bestimmten Ländern oder Regionen kommen

3.1 Zu den nicht näher bestimmten Ländern oder Regionen gehören alle Länder oder Regionen, die nicht oben aufgeführt sind.

3.2 Für Haustiere, die aus nicht näher bestimmten Ländern oder Regionen kommen, muss eine offizielle Quarantänebescheinigung, ein Impfausweis, ein Tollwutantikörper-Testbericht (Antikörpertiter oder Immunantikörpermenge muss über 0,5 IU/ml liegen) vorliegen. Der Tollwutantikörper-Testbericht muss von einem offiziellen Labor ausgestellt werden, dessen Testergebnis vom chinesischen Zollamt akzeptiert wird. Haustiere müssen auch einen aktiven Mikrochip implantiert haben. Nachdem die Haustiere die Inspektion und Quarantäne beim Zoll bestanden haben, können sie für die Einreise zugelassen werden. 

3.3 Haustiere, die keiner Quarantänepflicht unterliegen, können über einen beliebigen Hafen in China einreisen. Haustiere, die unter Quarantäne gestellt werden müssen, dürfen nur über einen Hafen mit Quarantäneeinrichtungen nach China einreisen. Wenn Haustiere, die unter Quarantäne gestellt werden müssen, von einem nicht ausgewiesenen Hafen nach China einreisen, der über keine Quarantäneeinrichtungen verfügt, werden sie innerhalb einer bestimmten Frist zurückgegeben oder vernichtet.

3.4 Haustiere, für die keine offizielle Quarantänebescheinigung und kein Impfausweis vorliegt, werden innerhalb einer bestimmten Frist zurückgegeben oder vernichtet.

Haustiere, für die kein Tollwutantikörper-Testbericht (der Bericht sollte von einem offiziellen Labor ausgestellt werden, dessen Testergebnis vom chinesischen Zollamt akzeptiert wird) vorliegt oder die keinen Mikrochip besitzen oder diese beiden Anforderungen (einschließlich fehlender Bereitstellung oder unzureichender Nachweise) nicht erfüllen, müssen 30 Tage lang an der Quarantänestelle in Quarantäne verbleiben.  

3.5 Die für Haustiere implantierten Mikrochips müssen die Anforderungen der Internationalen Standards ISO 11784 und 11785 erfüllen. Es ist darauf zu achten, dass der 15-stellige Code des Mikrochips nur Zahlen enthält und vom Lese-/Schreibgerät gelesen werden kann.

Wenn der Mikrochip die oben genannten Anforderungen nicht erfüllt, muss der Besitzer ein Lese-/Schreibgerät vorbehalten, das den implantierten Mikrochip lesen kann.

3.6 Bei den Impfstoffen für Haustiere muss es sich um inaktivierte Virusimpfstoffe oder rekombinante/modifizierte Impfstoffe handeln. Es dürfen keine Lebendimpfstoffe verwendet werden.   

3.7 Das Blutentnahmedatum für den Test des Tollwutantikörpertiters darf nicht vor der zweiten Tollwutimpfung (am selben Tag oder später) liegen.  

Die Gültigkeitsdauer des Tests des Tollwutantikörpertiters beträgt ein Jahr ab dem Blutentnahmedatum. (Anmerkung: Nachdem die Haustiere die Tollwutimpfung erhalten haben und die Impfstoffe innerhalb der Gültigkeitsdauer erneut geimpft werden, gilt das Testergebnis des Tollwutantikörpertiters als weiterhin gültig.)  

3.8 Haustiere dürfen nur innerhalb der „Gültigkeitsdauer der Tollwutimpfung“ und der „Gültigkeitsdauer des Testergebnisses des Tollwutantikörpertiters“ nach China einreisen.

3.9 Bei Haustieren muss innerhalb von 14 Tagen vor der Einreise nach China die klinische Gesundheitsuntersuchung im Herkunftsland durchgeführt werden und sichergestellt sein, dass sie nicht mit Tierseuchen oder Parasitenerkrankungen infiziert sind, die in der „Liste der Quarantäneepidemien der einreisenden Tiere der Volksrepublik China“ aufgeführt sind.

3.10 Offizielle Quarantänebescheinigung für Haustiere müssen folgende Informationen enthalten:

3.10.1 Daten des Haustiers (einschließlich Rasse, wissenschaftlichem Namen, Geschlecht, Fellfarbe, Geburtsdatum oder Alter); 

3.10.2 Nummer, Implantatdatum und Implantatposition des Mikrochips;

3.10.3 Impfzeit und Gültigkeitsdauer der Tollwutimpfung, Art der Impfstoffe (inaktivierte Impfstoffe oder rekombinante Impfstoffe), Produktname der Impfstoffe, Name des Herstellers;

3.10.4 Blutentnahmedatum für den Test des Tollwutantikörpertiters, Name des Testinstituts, Testergebnis;

3.10.5 Ergebnis und Datum der klinischen Gesundheitsuntersuchung des Tiers.

Die oben genannten Daten dürfen nicht geändert werden.

Fehler jeglicher Art in der Bescheinigung führen zur Rückgabe oder Vernichtung der Haustiere.

3.11 Die Inspektion und Quarantäne des chinesischen Zollamtes für Haustiere, die begleitet in China einreisen und aus nicht näher bestimmten Ländern oder Regionen kommen, umfasst hauptsächlich fünf Teile: Überprüfung der offiziellen Quarantänebescheinigung, des Impfausweises, des Testergebnisses des Tollwutantikörpertiters und des Mikrochips sowie Durchführung der klinischen Gesundheitsuntersuchung.

3.12 Wenn bei der klinischen Gesundheitsuntersuchung Symptome von Tierseuchen oder Parasitenerkrankungen festgestellt werden, müssen die Haustiere unter Quarantäne gestellt werden. 

4. Quarantäneanforderungen bei der Einreise begleiteter Haustiere 

4.1 Während der Quarantäne dürfen die Haustiere grundsätzlich nicht aus der Quarantänestelle ausgebracht werden.

4.2  Wenn der Gesundheitszustand der Haustiere während der Quarantäne abnormal ist, muss das Zollamt den Besitzer unverzüglich benachrichtigen. Auf Antrag des Besitzers können Mitarbeiter der Tierklinik unter Zustimmung des Zollamtes die ausgewiesene Quarantänestelle zur Diagnose und Behandlung betreten und die Haustiere im ausgewiesenen Bereich behandeln. Wenn die erforderlichen Diagnosen und Behandlungen nicht in der ausgewiesenen Quarantänestelle gestellt und durchgeführt werden, sollten die Haustiere in der Klinik behandelt werden, die die Diagnose- und Behandlungsbedingungen sowie die Zollaufsichtsanforderungen erfüllt. Der Diagnose- und Behandlungsprozess wird vom Zollamt überwacht.  

5. Weitere Hinweise

5.1 Wenn es sich bei der Einreise von begleiteten Haustieren um Blindenführhunde, Hörhunde, Such- und Rettungshunde handelt, und für die Haustiere gleichzeitig eine gültige offizielle Quarantänebescheinigung, ein Impfausweis, ein Mikrochip und eine professionelle Trainingsbescheinigung vorliegen, können die Haustiere von der Quarantäne befreit werden.  

5.2 Haustiere, die alt, schwach oder trächtig sind, säugen oder Krankheitszeichen von früheren Erkrankungen haben, sind möglicherweise nicht für Transport oder Quarantäne geeignet. Der Besitzer sollte den örtlichen Tierarzt im Voraus konsultieren, um die Transportfähigkeit der Haustiere sicherzustellen. Erst dann kann der Besitzer seine Haustiere nach China mitbringen und die entsprechenden Verantwortlichkeiten selbst übernehmen.

